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NEUES AUS DEM SUOV

Demo KAMIR
auf dem Bauernhof
Gross war das Publikumsinteresse

an der «Demo
KAMIR» des Unteroffiziersvereins

Amt Erlach in Ins. Das

Kompetenzzentrum KAMIR der

Armee gab Einblick in ihre Tätigkeit.
Grossaufmarsch auf dem

Landwirtschaftsbetrieb Lindergut der Familie Has-

lebacher in Ins, im Berner Seeland. Der
Unteroffiziersverein (UOV) Amt Erlach
lud am 24. Juni 2017 zur Demonstration
des Kompetenzzentrums KAMIR
(Kampfmittelbeseitigung und Minenräumung) der

Schweizer Armee ein. Rund 260 Besucherinnen

und Besucher, darunter auch Kinder

und Jugendliche, folgten der Einladung
nach Ins. Unter der Führung von OK-Chef

Monatliche SUOV-Rubrik
Gerne publizieren wir Ihre Berichte

(cirka 2500 Zeichen mit Leerschlägen)
oder Vorschauen auf Anlässe aus den

SUOV-Sektionen in der SUOV-Rubrik.

Termine, Berichte und Bilder in guter
Auflösung (JPG-Format, ca. 2 MB) von
UOV-Anlässen per Mail senden an:

a.hess@schweizer-soldat.ch

Termine für die Agenda müssen
mindestens 10 Wochen vor dem Anlass

gemeldet werden. Redaktionsschluss ist

jeweils der 15. des Monats. Der
Publikationsentscheid liegt beim SUOV-
Rubrikredaktor. Andreas Hess,

Rubrikredaktor SUOV

-arbor
ag~ Stapler für jede Anwendung!

Interessiert folgen die Besucher den

Ausführungen eines Experten.

Oberst Mathis Jenni wurde ein attraktives

Programm zusammengestellt. 14 Angehörige

des Kompetenzzentrums KAMIR
gewährten an verschiedenen Demonstrationsposten

Einblick in ihre Tätigkeit und

zeigten Einsatzmaterial- und Fahrzeuge.

Kompetenzbereiche KAMIR
Vor dem Rundgang zu den einzelnen Posten

erklärte der Kommandant KAMIR,
Oberst Daniel Widmer, in einem Referat

den Anwesenden die Aufgaben seines

Kompetenzzentrums. Rund 50 Profis,

Zivilangestellte und Militärisches Personal

leisten in diesem Kommando mit Standort

in Spiez Dienst. Der in der breiten Schweizer

Öffentlichkeit wohl bekannteste

Kompetenzbereich ist die Nationale
Blindgängermeldezentrale BMZ. Hier laufen alle

Meldungen beispielsweise von Berggän-

gem ein, welche Munitionsfunde melden.

Pro Jahr werden durch die BMZ rund
600 Meldungen entgegengenommen. Ein

Drei-Mann-Pikett steht während 24 Stunden

auf Abruf bereit, Munitionsfunde zu

identifizieren, im Einzelfall zu entschärfen

und fachgerecht zu beseitigen. Im Kompe-
tenzbereich

Kampfmittelbeseitigung

international
begleiten spezialisierte
Kleindetachemente
internationale

Friedenstruppen. Sie

sind für die schnelle
und professionelle
Beseitigung von
Kampfmitteln
zuständig,welche die

Sicherheit und
Mobilität der Truppen
und der Zivilbevölkerung

gefährden.

www,arbor-ag.ch

VERANSTALTUNGEN

7./8.

12.

14.

11 Vi 2./
18.

Bündner Zweitagemarsch, Chur. Info

unter www.zweitagemarsch.ch
Veteranenvereinigung SUOV: Besichtigung

RUAG Aviaton in Emmen.

SUOV-Zentralkurs 3 in Thun.

Themen: Eigenschutz und

Führungsseminar II.

Ustertag-Schiessen, Schiessstand

Mühleholz, Uster.

www.ustertagschiessen.ch

Humanitäre Minenräumung
Ein wichtiger Bereich ist die Humanitäre

Minenräumung. Zivile und militärische

Angehörige des Kommandos KAMIR werden

international eingesetzt. Als technische

Berater bilden sie beispielsweise
lokale Minenräumspezialisten aus oder
erstellen Berichte zur Gefahrenlage vor Ort.

Ein wichtiger Bereich des Kommandos

KAMIR ist der Fähigkeitserhalt. Hier
geht es um Grundlagenarbeit wie Aus-und

Weiterbildung der KAMIR-Spezialisten
oder den Berieb eines Dokumentationszentrums

für in- und ausländische Munition,

Detektions- und Vernichtungsverfahren,

wie Oberst Widmer den Interessierten
erklärte.

Demonstrationsposten
An vier Demonstrationsposten wurde den

Besucherinnen und Besuchern verschiedene

Einsatzarten wie Minenräumung,
kontrollierte Sprengung eines verdächtigen

Gegenstandes oder verschiedene Arten

und deren heimtückische Wirkung
demonstriert.

Engagierter UOV Amt Erlach

Die 35 Helferinnen und Helfer des UOV
Amt Erlach sorgten sich um das leibliche
Wohl der Gäste. In der Festwirtschaft
wurde über das Gesehene diskutiert, oder

über die alten ausgestellten VEYEY-Trak-
toren-Maschinen gefachsimpelt. Dem
Team des UOV Amt Erlach ist ein wohl

einmaliger Anlass gelungen.
«Wir durften in enger Zusammenarbeit

mit der Armee der Bevölkerung des

Amt1 Erlach ein wichtiger Bereich der

Armee etwas näher bringen!» sagte ein
zufriedener Oberst Mathis Jenni über den

gut verlaufenen Anlass.

Andreas Hess, Männedorf
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